
Bitcoin vor Doppel-Boden?
Gelingt der Ausbruch?

Liebe Leserin, lieber Leser,

Bitcoin notiert zum Wochenausklang bei über 75.000 US-Dollar und hat
damit in dieser Woche den höchsten Stand seit Anfang Februar erreicht.
Auslöser der jüngsten Erholung war vor allem die Hoffnung auf ein baldiges
Ende des Iran-Krieges. Diese Hoffnung beförderte US-Aktienindizes zuletzt
sogar auf neue Allzeithochs. Im Wochen-Chart hat sich dadurch ein »Double
Bottom«-Chartpattern ausgebildet, also ein klassisches bullisches
Umkehrmuster.

Samstag, 18. April 2026            

>>>> BBiittccooiinn  vvoorr  DDooppppeell--BBooddeenn??  GGeelliinnggtt  ddeerr  AAuussbbrruucchh??

>>>> GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::  Lido DAO (LDO) legt um über 25% zu!

>>>> VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::  World Liberty Financial (WLFI)
     fällt um 11% – Vertrauenskrise eskaliert!

>>>> MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss......
 

Bestätigt sich dieses Pattern, rücken Kursziele im Bereich von 81.000 bis 82.500
US-Dollar in den Fokus. Gleichzeitig mehren sich aber auch bärische On-Chain-
Signale, die auf steigenden Verkaufsdruck hindeuten. Die entscheidende Frage
lautet daher: Steht Bitcoin vor einem echten bullischen Ausbruch oder droht vor
dem nächsten Aufwärtszyklus doch noch ein ]naler Kursrückgang?

DDoouubbllee--BBoottttoomm--FFoorrmmaattiioonn  iimm  WWoocchheenn--CChhaarrtt::  TTeecchhnniisscchheess

https://premium.blockchain-investor.de/checkout?code=KRREPORT&code=BCI12MON&code=BCI24MON&selected=KRREPORT
https://premium.blockchain-investor.de/checkout?code=KRREPORT&code=BCI12MON&code=BCI24MON&selected=KRREPORT


UUmmkkeehhrrssiiggnnaall  ooddeerr  BBuulllleennffaallllee??

Bitcoin hat sich seit mehr als 2 Monaten in einer breiten Range zwischen 65.000
und 74.000 US-Dollar bewegt. Dies wirkte auf dem Tages-Chart bislang vor allem
wie eine Konsolidierung ohne klare Richtungsentscheidung. Auf dem Wochen-
Chart ergibt sich dagegen ein deutlich interessanteres Bild. Und zwar ist durch die
Kursstruktur der vergangenen Wochen ein »doppelter Boden« entstanden, der
grundsätzlich für eine bullische Trendwende spricht.

Hier die Gra]k vergrößern...

W-Formation oder auch »Double Bottom«-Formation auf dem Bitcoin-Weekly Chart | Quelle: TradingView.com

Die Formation zeigt zwei Tiefpunkte im Bereich zwischen 63.000 und 65.000 US-
Dollar. Die Nackenlinie verläuft bei etwa 72.800 US-Dollar, wodurch sich die
markante W-Formation ausgebildet hat. Mit dem jüngsten Anstieg arbeitet sich
Bitcoin nun über diesen Bereich hinaus. Entscheidend ist jetzt ein Wochenschluss
oberhalb von 74.000 US-Dollar und damit über dem bisherigen Allzeithoch aus
2024. Sollte das gelingen, wäre laut Rekt Capital ein »Measured Move« in Richtung
81.000 bis 82.500 US-Dollar denkbar.

IIrraann--KKoonnkkiikktt  aallss  KKaattaallyyssaattoorr!!  AAbbeerr  wwiiee  ttrraaggffäähhiigg  iisstt  ddiiee
BBeewweegguunngg??

Der unmittelbare Auslöser für den Anstieg über 75.000 US-Dollar war die Hoffnung
auf eine weitere Deeskalation im Nahen Osten. Zwar scheiterten die
Verhandlungen für einen Deal vorerst, doch die Kriegsparteien scheinen sich
trotzdem weiter anzunähern. Zusätzlich soll es schon bald eine langfristige
Waffenruhe zwischen Israel und dem Libanon geben – alles Signale, die für ein
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baldiges Ende des Konkikts sprechen und vom Finanzmarkt entsprechend
eingepreist werden.

Für Bitcoin ist der Konkikt jedoch besonders relevant. Denn der Krieg hat nicht nur
den Öl-Markt erschüttert, sondern auch die Verwundbarkeit globaler Handels- und
Zahlungsstrukturen offengelegt. Die Straße von Hormus bleibt ein kritischer
Engpass, während Sanktionen, politische Kontrolle und unsichere Kapitalküsse
den Blick auf alternative monetäre Netzwerke lenken.

GGeennaauu  hhiieerr  ggeewwiinnnntt  BBiittccooiinn  aann  RReelleevvaannzz..  Während Gold und langlaufende US-
Staatsanleihen seit Kriegsbeginn unter Druck standen, legte das Exposure im
BlackRock-Bitcoin-ETF (IBIT) zuletzt deutlich zu. Das deutet darauf hin, dass der
Markt Bitcoin zunehmend nicht nur als spekulatives Asset, sondern auch als
knappes, liquides und nicht-staatlich-kontrolliertes Asset einpreist. Der Gedanke
dahinter ist nachvollziehbar. Schließlich ist Bitcoin das einzige große liquide Asset,
das sich ohne Banken, Zentralbanken oder Emittenten global übertragen lässt.
GGeerraaddee  ddiieessee  UUnnaabbhhäännggiiggkkeeiitt  kköönnnnttee  iinn  eeiinneemm  ggeeooppoolliittiisscchh  ffrraaggiilleerreenn  UUmmffeelldd
aann  BBeeddeeuuttuunngg  ggeewwiinnnneenn..

Trotzdem bleibt Vorsicht angebracht. Die bisherige Outperformance zeigte sich
vor allem im Vergleich zu schwächeren klassischen Safe-Haven-Assets. Ob Bitcoin
auch in einem echten Liquiditätsschock dieselbe Stärke entfalten würde, ist damit
noch nicht bewiesen. Genau hier setzt auch die vorsichtige Einordnung von Rekt
Capital an. Er warnt davor, dass bullische Strukturen wie die aktuelle »Double
Bottom«-Formation in der aktuellen Marktphase überzeugend aussehen können,
aamm  EEnnddee  aabbeerr  ddeennnnoocchh  sscchheeiitteerrnn  kköönnnntteenn.

WWyycckkooffff--AAnnaallyyssee::  SStteehheenn  wwiirr  vvoorr  ddeerr  MMaanniippuullaattiioonnsspphhaassee??

Einige Bären warnen sogar vor einem deutlich stärkeren Rücksetzer, bevor der
Krypto-Markt einen zyklischen Boden ausbildet. Im Fokus steht dabei aktuell
wieder das WWyycckkooffff--MMooddeellll. Es unterteilt Marktzyklen in verschiedene Phasen und
geht davon aus, dass diese häu]g von gezielten Fehlsignalen begleitet werden, mit
denen große Marktteilnehmer den Markt in die Irre führen. Genau in diesem
Kontext sieht Analyst Merlijn Enkelaar (Merlijn the Trader) Bitcoin derzeit am
Übergang von einer Akkumulations- in eine ]nale Manipulationsphase.

Hier die Gra]k vergrößern...
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Bitcoin kurz vor dem Crash in die Manipulationsphase? | Quelle: Merlijn the Trader auf X

Seine These: Nach dem Rückgang von den Hochs oberhalb von 100.000 US-Dollar
und der anschließenden Seitwärtsbewegung zwischen 60.000 und 78.000 US-
Dollar könnte noch ein lleettzztteerr  FFlluusshh  iinn  ddeenn  BBeerreeiicchh  vvoonn  5500..000000  bbiiss  6600..000000  UUSS--
DDoollllaarr folgen. Erst danach würde sich die Grundlage für einen nachhaltigeren
Aufwärtstrend bilden.

Auch Rekt Capital warnt und vergleicht die aktuelle Marktstruktur mit dem Verlauf
aus dem Jahr 2014. Damals konsolidierte Bitcoin zunächst unterhalb einer
übergeordneten Chartstruktur, testete diese später noch einmal an und ]el erst
danach weiter, bevor das eigentliche Tief erreicht wurde. Im Gegensatz dazu
verliefen die Bären-Märkte 2018 und 2022 deutlich schneller. Das aktuelle Muster
erinnert daher eher an 2014 bzw. 2022: LLäännggeerree  KKoonnssoolliiddiieerruunngg,,  mmöögglliicchheerr
AAnnssttiieegg  iinn  RRiicchhttuunngg  8822..550000  UUSS--DDoollllaarr  uunndd  eerrsstt  ddaannaacchh  eeiinnee  eerrnneeuuttee  AAbblleehhnnuunngg
uunndd  mmöögglliicchhee  ttiieeffeerree  TTiieeffss..

OOnn--CChhaaiinn--DDaatteenn::  RRiissiikkoo  vvoonn  GGeewwiinnnnmmiittnnaahhmmeenn  nniimmmmtt  zzuu

Auch die On-Chain-Daten sprechen aktuell für Vorsicht. Laut CryptoQuant stößt
Bitcoin im Bereich von 76.800 US-Dollar auf einen historisch relevanten
Widerstand, den sogenannten »Traders’ Realized Price«. An diesem Niveau nähern
sich viele Marktteilnehmer wieder ihrem Einstandskurs, was die BBeerreeiittsscchhaafftt  zzuu
VVeerrkkääuuffeenn  eerrhhööhhtt,,  uumm  VVeerrlluussttee  ggllaattttzzuusstteelllleenn.

Hinzu kommen ddeeuuttlliicchh  ggeessttiieeggeennee  BBöörrsseennzzuukküüssssee. Die stündlichen Exchange-
Inkows kletterten zuletzt auf rund 11.000 BTC und damit auf den höchsten Stand
seit Ende Dezember 2025. Besonders auffällig ist, dass diese Zuküsse vor allem
von größeren Transfers getrieben wurden, was kurzfristig für zunehmenden

https://cdn.prod.website-files.com/64ba272f443f47cb051ac9c4/69e246f58549bd2cb7a357a9_Bitcoin2_18042026.jpg
https://cdn.prod.website-files.com/64ba272f443f47cb051ac9c4/69e246f58549bd2cb7a357a9_Bitcoin2_18042026.jpg


Verkaufsdruck spricht.

Noch liefert die On-Chain-Lage allerdings kein eindeutiges Verkaufssignal. Die
realisierten Gewinne liegen mit rund 500 Mio. US-Dollar weiterhin unter den
Niveaus, die in früheren Marktphasen mit stärkeren Gewinnmitnahmen
einhergingen.

BBiittccooiinn--CChhaarrttaannaallyyssee::  BBTTCC  bbrriicchhtt  llaannggffrriissttiiggeenn  AAbbwwäärrttssttrreenndd,,
nnäähheerrtt  ssiicchh  ddeerr  WWiiddeerrssttaannddssmmaarrkkee  bbeeii  8800..000000  UUSS--DDoollllaarr  aann

Bitcoin notiert aktuell bei über 75.000 US-Dollar und hat damit zuletzt auch den
langfristigen Abwärtstrend bullisch durchbrochen. Seit dem Tief Anfang April bei
rund 63.000 US-Dollar hat der Kurs zudem mehrere höhere Tiefs und zuletzt auch
ein höheres Hoch ausgebildet. Kurzfristig spricht das für weiter steigende Kurse.

Bitcoin-Kurs bricht bullisch aus der Range aus | Quelle: TradingView.com

Im Wochen-Chart rückt wie bereits besprochen die »Double Bottom« Formation in
den Fokus. Die Nackenlinie bei rund 72.800 US-Dollar wurde bereits überschritten.
Gelingt nun ein Wochenschluss über diesem Bereich, idealerweise sogar über
74.000 US-Dollar, wäre der Ausbruch bestätigt. Dann würde sich das Chartbild
weiter aufhellen und ein Anlauf auf 82.500 US-Dollar realistischer werden.

UUnnsseerr  FFaazziitt::

DDaass  CChhaarrttbbiilldd  bbeeii  BBiittccooiinn  hhaatt  ssiicchh  zzuulleettzztt  aauuffggeehheelllltt,,  gglleeiicchhzzeeiittiigg  bblleeiibbtt  ddaass
UUmmffeelldd  ffüürr  IInnvveessttoorreenn  aabbeerr  ffrraaggiill..  DDeerr  IIrraann--KKoonnkkiikktt  kkaannnn  jjeeddeerrzzeeiitt  eerrnneeuutt
eesskkaalliieerreenn..  ZZwwaarr  kköönnnnttee  BBiittccooiinn  llaannggffrriissttiigg  vvoonn  sseeiinneemm  CChhaarraakktteerr  aallss  kknnaappppeess,,
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nniicchhtt--ssttaaaattlliicchh--kkoonnttrroolllliieerrtteess  AAsssseett  pprroo]]ttiieerreenn,,  kkuurrzzffrriissttiigg  bblleeiibbtt  BBTTCC  aabbeerr  kkllaarr
eeiinn  RRiisskk--OOnn--AAsssseett  uunndd  ddaammiitt  aannffäälllliigg  ffüürr  RRüücckksseettzzeerr  bbeeii  nneeuueerr  UUnnssiicchheerrhheeiitt..
UUnntteerrmm  SSttrriicchh  iisstt  eeiinn  wweeiitteerreerr  AAnnssttiieegg  mmöögglliicchh,,  aabbeerr  nnoocchh  nniicchhtt  aabbggeessiicchheerrtt..
EEnnttsscchheeiiddeenndd  iisstt,,  oobb  ffrriisscchheess  KKaappiittaall  iinn  ddeenn  MMaarrkktt  kkoommmmtt,,  uumm  ddiiee  KKuurrssee
nnaacchhhhaallttiigg  üübbeerr  ddiiee  8800..000000  UUSS--DDoollllaarr--MMaarrkkee  zzuu  ttrreeiibbeenn  ooddeerr  oobb  BBTTCC--HHaalltteerr  ddiiee
EErrhhoolluunngg  nnuuttzzeenn,,  uumm  wwiieeddeerr  PPoossiittiioonneenn  aabbzzuubbaauueenn..

GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::
LLiiddoo  DDAAOO  ((LLDDOO))  lleeggtt  uumm  üübbeerr  2255%%  zzuu!!

DDeerr  GGoovveerrnnaannccee--TTookkeenn  ddeess  ggrröößßtteenn  EEtthheerreeuumm--SSttaakkiinngg--PPrroottookkoollllss  ggeehhöörrtt  zzuu
ddeenn  TToopp--PPeerrffoorrmmeerrnn  ddeerr  WWoocchhee..  LLDDOO  ssttiieegg  vvoonn  rruunndd  00,,3333  aauuff  üübbeerr  00,,4411  UUSS--
DDoollllaarr  ––  eeiinn  PPlluuss  vvoonn  mmeehhrr  aallss  2255%%  iinnnneerrhhaallbb  wweenniiggeerr  TTaaggee..  AAuussllöösseerr  wwaarr  eeiinn
2200  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr--BBuuyybbaacckk--PPrrooggrraammmm  aauuss  ddeerr  DDAAOO--TTrreeaassuurryy,,  ddaass  aamm  1166..  AApprriill
ooff]]zziieellll  ssttaarrtteettee..

Lido (LDO) ist und bleibt das dominierende Liquid-Staking-Protokoll auf Ethereum.
Rund 9,17 Mio. ETH sind über Lido gestaked – das entspricht einem TVL von
knapp 20 Mrd. US-Dollar und einem Marktanteil von 23% am gesamten Ethereum-
Staking. Trotzdem hat der LDO-Token seit seinen Höchstständen im Jahr 2023
rund 95% verloren. Eine krasse Diskrepanz zwischen Protokoll-Erfolg und Token-
Performance, die das Growth Committee der DAO nun adressieren will.

DDaass  BBuuyybbaacckk--PPrrooggrraammmm  iimm  DDeettaaiill::  Die DAO hat Rückkäufe von LDO-Token im
Umfang von bis zu 10.000 stETH beschlossen, was derzeit rund 20 Mio. US-Dollar
entspricht. Die Umsetzung erfolgt schrittweise in Tranchen von jeweils 1.000
stETH, die vorab eine 3-tägige Einspruchsfrist durchlaufen. Am 16. April wurden
bereits die ersten 1,81 Mio. US-Dollar an LDO in eine Treasury-Wallet übertragen.
Zusätzlich gibt es seit November 2025 einen automatisierten Buyback-
Mechanismus, der aktiviert wird, wenn ETH über 3.000 US-Dollar notiert und die
jährlichen DAO-Einnahmen 40 Mio. US-Dollar überschreiten. Die Marktreaktion ]el
entsprechend deutlich aus: Das Handelsvolumen sprang am 15. April auf über 100
Mio. US-Dollar und lag damit rund 4-mal so hoch wie im Durchschnitt.

Charttechnisch hat LDO die Unterstützung bei 0,33 US-Dollar erfolgreich verteidigt
und den kurzfristigen Abwärtstrend gebrochen. Der nächste relevante Widerstand
liegt im Bereich 0,50 bis 0,55 US-Dollar. Sollte das Buyback-Programm planmäßig
fortgesetzt werden und der breite Krypto-Markt weiter zur Erholung ansetzen, ist
ein Test dieser Zone in den kommenden Tagen und Wochen realistisch.



KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

LDO 0,43 US-Dollar 366 Mio. US-Dollar ⌀ 20 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

DDeerr  LLDDOO--BBuuyybbaacckk  iisstt  eeiinn  ssttaarrkkeess  SSiiggnnaall  uunndd  zzeeiiggtt,,  ddaassss  ddiiee  DDAAOO  ddiiee
UUnntteerrbbeewweerrttuunngg  ddeess  TTookkeennss  aakkttiivv  aaddrreessssiieerrtt..  FFuunnddaammeennttaall  bblleeiibbtt  LLiiddoo  gguutt
aauuffggeesstteelllltt::  DDaass  PPrroottookkoollll  iisstt  wweeiitteerrhhiinn  MMaarrkkttffüühhrreerr  iimm  EETTHH  SSttaakkiinngg,,  bbaauutt  mmiitt
ddeenn  ssttVVaauullttss  ddaass  iinnssttiittuuttiioonneellllee  GGeesscchhääfftt  aauuss  uunndd  kkoonnnnttee  ddeenn  EEffffeeccttiivvee  TTaakkee
RRaattee  zzuulleettzztt  aauuff  66,,1111%%  sstteeiiggeerrnn..  GGeeggeennwwiinndd  kkoommmmtt  jjeeddoocchh  vvoonn  ssiinnkkeennddeenn
SSttaakkiinngg--RReennddiitteenn  uunndd  wwaacchhsseennddeemm  WWeettttbbeewweerrbbssddrruucckk  dduurrcchh  ggrrooßßee  PPllaayyeerr  wwiiee
BBllaacckkRRoocckk  uunndd  BBiittMMiinnee..  KKuurrzzffrriissttiigg  bblleeiibbtt  PPootteennzziiaall  bbiiss  00,,5500  UUSS--DDoollllaarr,,  ddeerr
üübbeerrggeeoorrddnneettee  AAbbwwäärrttssttrreenndd  iisstt  aabbeerr  nnoocchh  nniicchhtt  ggeebbrroocchheenn..

VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::
WWoorrlldd  LLiibbeerrttyy  FFiinnaanncciiaall  ((WWLLFFII))  ffäälllltt  uumm  1111%%  ––

VVeerrttrraauueennsskkrriissee  eesskkaalliieerrtt!!

DDeerr  TTrruummpp--nnaahhee  DDeeFFii--TTookkeenn  WWLLFFII  sstteehhtt  uunntteerr  DDaauueerrbbeesscchhuussss..  IInnnneerrhhaallbb  eeiinneerr
WWoocchhee  vveerrlloorr  ddeerr  TTookkeenn  wweeiitteerree  1111%%  uunndd  hhaannddeelltt  bbeeii  rruunndd  00,,0088  UUSS--DDoollllaarr  ––  eeiinn
MMiinnuuss  vvoonn  8822%%  sseeiitt  ddeemm  AAllllzzeeiitthhoocchh  iimm  SSeepptteemmbbeerr  22002255..  AAuussllöösseerr  ddeess
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jjüünnggsstteenn  AAbbssttuurrzzeess::  eeiinn  7755  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr--KKrreeddiitt  ggeeggeenn  eeiiggeennee  TTookkeenn  aallss
SSiicchheerrhheeiitt,,  eeiinn  ööffffeennttlliicchheerr  KKrriieegg  mmiitt  GGrrooßßiinnvveessttoorr  JJuussttiinn  SSuunn  uunndd  eeiinn
uummssttrriitttteenneerr  VVoorrsscchhllaagg,,  6622  MMrrdd..  TTookkeenn  zzuu  eennttssppeerrrreenn..

Die Chronologie der Vorwoche liest sich wie ein Drehbuch für alles, was im DeFi-
Sektor schiefgehen kann. Am 9. April berichtete CoinDesk, dass World Liberty
Financial 55  MMrrdd..  WWLLFFII--TTookkeenn  aallss  SSiicchheerrhheeiitt auf der Lending-Plattform Dolomite
hinterlegt hatte, um sich rund 75 Mio. US-Dollar in Stablecoins zu leihen. Das
Problem: Der Co-Founder von Dolomite ist gleichzeitig Berater von WLFI. Kritiker
zogen sofort Parallelen zu FTX und Alameda: Kredit gegen eigene, illiquide Token,
aufgenommen bei einer nahestehenden Plattform.

Noch schwerer wiegt: Die WLFI-Einlagen machten zeitweise 5555%%  ddeess  ggeessaammtteenn
TTVVLL  vvoonn  DDoolloommiittee aus. Als die Kreditaufnahme einen Key Pool kurzzeitig auf
100% Auslastung trieb, konnten normale Dolomite-Nutzer ihre Positionen nicht
mehr aukösen. Ein klassischer Liquiditätsengpass, ausgelöst durch einen einzigen
Nutzer.

Dann eskalierte der Konkikt mit Justin Sun. Der Tron-Gründer, einst größter WLFI-
Investor, warf dem Projekt öffentlich vor, seine Nutzer als »personal ATMs«, also
als private Geldautomaten zu behandeln. Sun behauptet zudem, WLFI habe eine
vveerrsstteecckkttee  BBllaacckklliissttiinngg--FFuunnkkttiioonn in den Token-Smart-Contract eingebaut – eine
Art Hintertür, über die das Team einseitig Adressen sperren und Token einfrieren
könne. WLFI drohte daraufhin mit einer Klage.

Und als wäre das nicht genug, sorgte WLFI am 15. April mit einem neuen
Governance-Vorschlag für weitere harsche Kritik. Dabei geht es um die Freigabe
von 62,3 Mrd. WLFI-Token, die bisher gesperrt waren. Frühinvestoren mit 17 Mrd.
Token sollen nach einer 2-jährigen Sperrfrist über weitere 2 Jahre hinweg
schrittweise freigeschaltet werden. Bei Gründern, Beratern und Partnern mit 45,2
Mrd. Token sollen zwar 10% verbrannt werden, der Rest würde jedoch nach einer
2-jährigen Sperrfrist über 5 Jahre auf den Markt kommen. Kritiker warnen deshalb
vor weiteren Verkaufsdruck, zumal für die Abstimmung nur ein Quorum von 1 Mrd.
Token nötig ist.



KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

WLFI 0,08 US-Dollar 2,6 Mrd. US-Dollar ⌀ 55 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

WWLLFFII  zzeeiiggtt  eexxeemmppllaarriisscchh,,  wwiiee  sscchhnneellll  VVeerrttrraauueenn  iinn  DDeeFFii  zzeerrssttöörrtt  wweerrddeenn  kkaannnn..
SSeellff--DDeeaalliinngg,,  mmaannggeellnnddee  TTrraannssppaarreennzz  uunndd  ddeerr  ggeeppllaannttee  MMiilllliiaarrddeenn--TTookkeenn--
UUnnlloocckk  eerrggeebbeenn  eeiinnee  hhoocchhpprroobblleemmaattiisscchhee  MMiisscchhuunngg..  DDaassss  ssiicchh  iinnzzwwiisscchheenn
sseellbbsstt  mmiitt  JJuussttiinn  SSuunn  eeiinneerr  ddeerr  ggrröößßtteenn  IInnvveessttoorreenn  ööffffeennttlliicchh  ddiissttaannzziieerrtt,,
uunntteerrssttrreeiicchhtt  ddiiee  SScchhwweerree  ddeerr  LLaaggee..  SSoollaannggee  GGoovveerrnnaannccee,,  TTrraannssppaarreennzz  uunndd
IInntteerreesssseennkkoonnkkiikkttee  nniicchhtt  ssaauubbeerr  ggeekklläärrtt  ssiinndd,,  bblleeiibbtt  WWLLFFII  eeiinn  hhoocchhrriisskkaanntteess
IInnvveessttmmeenntt  mmiitt  kkllaarreemm  AAbbwwäärrttssrriissiikkoo..

Die heutige Ausgabe entstand wieder durch die Zusammenarbeit im Team mit
Alexander Mittermeier (Chefredakteur), Philipp Henk (stellvertr. Chefredakteur)

und andere Team-Mitglieder, die allesamt langjährige Erfahrungen in der Krypto-
Branche mitbringen.

OOffffeennlleegguunngg  wweeggeenn  mmöögglliicchheerr  IInntteerreesssseennkkoonnkkiikkttee::

Die Autoren sind in den folgenden besprochenen Krypto-Währungen bzw. -Projekten zum Zeitpunkt der

Veröffentlichung dieses Kommentars investiert in: BBiittccooiinn  &&  EEtthheerreeuumm

Weitere Informationen dazu ]ndest Du hier...

https://cdn.prod.website-files.com/64ba272f443f47cb051ac9c4/69e246f5f2d4cb0b0d151e53_World_Liberty_18042026.jpg
https://cdn.prod.website-files.com/64ba272f443f47cb051ac9c4/69e246f5f2d4cb0b0d151e53_World_Liberty_18042026.jpg
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MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss

   
 

Viel Erfolg bei deinen Finanzentscheidungen &
ein schönes Wochenende wünscht Dir

Dein
Alexander Mittermeier
Chefredakteur Krypto-Report
www.krypto-report.de

>>>>  DDiiee  nnääcchhssttee  AAuussggaabbee  eerrsscchheeiinntt  aamm  2255..  AApprriill
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